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OSZE: Beobachtern wurde voller Zugang zur Absturzstelle verwehrt

Donezk, 18.07.2014, 19:51 Uhr

GDN - Beobachtern der Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) ist offenbar der vollständige Zugang zur
Absturzstelle des am Donnerstag in der Ostukraine verunglückten Malaysian-Airlines-Fluges verwehrt worden. Die Beobachter hätten
sich vor Ort nicht frei bewegen können, teilte die Organisation am Freitag mit. 

Die OSZE-Mitarbeiter hätten die Absturzstelle nicht angemessen auf eine sichere Untersuchung vorbereiten können. Die OSZE hatte
rund 20 Beobachter zum Unglücksort geschickt. Die Separatisten hatten ihnen zuvor freien Zugang zugesichert. Unterdessen erklärte
US-Präsident Barack Obama, dass man davon ausgehe, dass das Passagierflugzeug von einer Boden-Luft-Rakete getroffen wurde,
die aus einem Gebiet abgefeuert worden sei, das von den Separatisten kontrolliert werde.
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